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Spionage, Empörung
und Doppelmoral

Die Empörung war gross diesen
Herbst, als bekannt wurde, dass der
US-amerikanische Geheimdienst mil-
lionenfach europäische Telefon- und
Internetverbindungen angezapft hatte.
Sogar das Mobil-Telefon von Kanz -
lerin Merkel sei den Oberspionen aus
Washington nicht heilig gewesen.
Flugs meldeten sich selbsternannte
Experten zu Wort, die es «immer
schon gewusst haben»; das sei unter
diesen Möchtegern-James-Bonds nor-
mal. Vielleicht. Wer weiss schon, was
diese Schattenhelden den ganzen Tag
so treiben. Telefongespräche belau-
schen, fremde E-Mails lesen, gegen
Gesetze verstossen – who cares?

Da kann man sich trefflich empö-
ren, wenn es einen selber trifft. Aber
war da nicht mal etwas mit Spionage
und Datendiebstahl bei Schweizer und
Liechtensteiner Banken? Haben nicht
höchste Politiker in Deutschland aktiv
oder stillschweigend-wohlwollend
Wirtschaftsspionage im Ausland ge -
fördert oder geduldet? Hat man sich
nicht mit Verbrechern eingelassen, die
geheime Daten gestohlen und verkauft
haben? Wurde man als Hehler nicht
selber Teil eines kriminellen Systems?

Wie auch immer: Die jüngsten
Skandale zeigen vor allem eines in
 aller Deutlichkeit: Der Schutz der
Privatsphäre ist wichtiger denn je.
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